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Internationale Tätigkeit der FRUCTUS 
 
FRUCTUS hat im Jahr 2000 zum ersten Mal ein internationales Pomologentreffen 
organisiert. Seither wurde so ein Treffen jährlich von einem andern, eher 
deutschsprechendem europäischen Land, organisiert. Die Treffen sind 
wissenschaftlich orientiert, es wird unter Pomologen gearbeitet, es werden Sorten 
verglichen sowie Informationen und Literatur ausgetauscht. 2009 war das Treffen 
zum 2. Mal in der Schweiz, am Arenenberg TG, siehe unten, Text aus dem 
Jahresbericht 2009 von Urs Müller. 
Nebst diesem internationalen Pomologentreffen gibt es in Europa auch die 
„Europom“ www.europom.be , die vermehrt in den französisch- und 
englischsprachigen Ländern sowie in Holland und Belgien stattfindet. Dieses Jahr ist 
die Europom in den grossen Gärten der  Royal Horticultural Society in Wisley 
England,   http://www.rhs.org.uk/wisley  , wo zb. 700 verschiedene Apfelsorten 
stehen.  
2011 wird die Europom von FRUCTUS durchgeführt und 
anlässlich der Internationalen Obstsortenschau zum 100 Jahr 
Jubiläum des Schweizerischen Obstverbandes an der Messe 
Zug vom 22. – 30.Oktober 11 stattfinden.   
 
Ausschnitt aus dem FRUCTUS Jahresbericht 2009  von Urs Müller, Vorstandmitglied 
FRUCTUS als Beispiel für unsere internationale Tätigkeit.  
„Die Begleitung des Baumnussprojektes war dieses Jahr mit der Nussexkursion nach 
Grenoble sehr interessant und lehrreich. 
Im Herbst habe ich Fructus an der Präsentation des Sortenerhaltungsprogrammes in 
Baden Württemberg vertreten. 
Die Birnensortenbeschreibungen konnten im Herbst intensiv fortgesetzt werden. 
Dazu hilfreich war die Vertretung von Fructus an der Europom in Belgien. Mit 120 
Sorten sind Göpf Mülli und ich nach 
Belgien gefahren, (Bild), mit etwa 160 
Sorten sind wir zurückgekommen, 
viele Muster dienten mir als Vergleich 
oder als Vorlage für neue 
Sortenbeschreibungen. Zudem 
konnten erneut tolle Kontakte, z.B. zu 
Vertretern des Schlosses Versailles, 
geknüpft werden. Die dortige 
Sortensammlung wäre für Fructus 
eine Reise wert. 
Im Herbst kamen eher mehr Sortenmuster zur Bestimmung als sonst, alles, was nicht 
bestimmt werden konnte, habe ich an das Internationale Pomologentreffen am 
BBZ Arenenberg mitgenommen und dort zur Bestimmung ausgeschrieben. Dadurch 
konnten einige unbekannte Sachen gelöst werden.  
Das internat. Pomologentreffen 2009 war für die Besucher offenbar sehr interessant 
und abwechslungsreich. Ich habe viele positive Rückmeldungen erhalten. Für mich 
selber war es eher Stress, aber die vielen zufriedenen Pomologen und das schöne 
Bild „die Birnenhochzeit“ aus Rumänien gaben mir dann doch eine grosse 
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Befriedigung. Ich möchte an dieser Stelle auch allen Helfern nochmals herzlich für 
Ihren Einsatz danken.“  Dieser Berichtausschnitt zeigt, dass ein Vorstandsmitglied 
von FRUCTUS  2009 an 4 internationalen Anlässen tätig 
war.  
 
2008 haben David Szalatnay (Bild) und Klaus Gersbach  
mit Referaten am internat. Pomologentreffen in 
Regensburg D teilgenommen. 
 
Die Europom 08 hat in Nevers Frankreich stattgefunden. 
Die Schweiz war durch FRUCTUS mit Prof. Dr. Roger 
Corbaz und Urs Müller vertreten.  
 
2007  waren Urs Müller und Hans Jakob Zwingli am 
internat. Pomologentreffen im Tirol.  
 
David Szalatnay schrieb im FRUCTUS Jahresbericht 
2007: „Im Herbst besuchte ich als Vertreter von 
FRUCTUS die internationale Ausstellung EUROPOM in Luxemburg und durfte ein 
Referat zum Thema der Obstsortenerhaltung in der Schweiz und dem Projekt 
Beschreibung von Obstgenressourcen (BEVOG) halten. Interessant an dieser 
Veranstaltung war nicht nur der fachliche Austausch mit Teilnehmern aus 14 
verschiedenen Ländern, sondern auch die Begegnung mit Grossherzog Henri von 
Luxemburg, der sich sehr für die alte Apfelsorte Sternapi aus dem FRUCTUS 
Obstgarten in Höri interessierte.“  
 
Diese Berichte zeigen, dass die Schweiz jährlich durch FRUCTUS an internationalen 
Obstsortenausstellungen vertreten wird.   
Im kommenden Jahr werden wir an der Europom in England dabei sein und uns dort 
auch vorbereiten für die Europom 2011 in der Schweiz. 
 
 
 
 
Bild: 50 Kirschensorten vom 
19.Oktober 09 an der Europom 
in Belgien, da haben wir gelernt 
wie man Kirschen für eine 
Obstausstellung im Herbst 
aufbewahren kann.   


